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Ich schädigte mein
unb behanöeltc meine gamilie elenö;

Ich aar ein starker Srinker.
Ich frank täglich über
1 *fi Liter Branntwein.
3n 3 Sagen befreit!

Wenn Sie jemand kennen, derAlkohol in irgenö einer gorm (3Bein, 23icr,
6d)naps u(tD.) regelmäßig ober periobifd) trinttf.
io lafjen 6ie jid) mein freies Such: Geständnisse

eines ehemaligen Sklavendes Alkohols", idiitfcen. (£s enthält étions
TBirfitiges, es ertUärt, mie 6te bem Jrintier fdmelt
bas ïrtnhen abgerob^nen

Anfangs trank ich nur Bier,aber aUinählidi geioBbnic id) nüd) an ftärhere Sc
träntte. Cange 3eit tranh id) täglich über Citer
Uiranntioein, 'Hhu.m ober Spiriluofen unb nebenbei
noch einige Rlafdjen Sier!

Geschäft und meine Gesundheit
meine roabren greunöe mieben mid) unb id) mürbeallen eine umoürbige, unroillttommcne Saft, 16 Jahre lang setzte ich diesLeben fort unb mein Sali tourbe als hoffnungslos betrachtet. 3d) Derfud)te oerfebiebene..SBiltel", jebod) oergeblid). 3ei;l aber habe id) eine freudige Botschaft fürXrinher unb beren

Jtfütter, Jrauen und Schwestern.
Als ich es vom Schlimmen zum Schlimmeren trieb -mie alle ölitaoen bes Sämons Üllhobol fanb ich 30113 unermariet ein wahres Mittel.(Ss mar unb ifl echt. Ss rettete metn Ceben. 3ch mürbe unb btn ein geachteter TOann unogentefee lebe ÎBohtlat ber Sefreiung oon bem neruüinjditen Qllhofjol Ich verlor raschunb auf natürliche üBeiie jedes Verlangen nach alkoholischenGetränken. 3d) honnte toieber ruhig ichlafen. unb alle SefdHoerben, ioeld)e bas ïriniienheroorgerufen halte. Derloren fid).

Wundervolle Rettung1
Meine Behandlung nahm drei Tage in Anspruch. ffiemiId) mid) auf meine OTillensIiraft nerloffen hätte, roäre id) nod) heute ein Jrunhenbotb, boein eiüaoc bes Slthobols keine Willenskraft besitzt, solange ertrinkt. 3d) freute mich fo (ehr. ein echtes Wittel gefunben 311 hoben, bafe td) mid) eut.jdjlofj, mein Ceben ber Sefreiung nnberer oon biefem gluche 311 roibmen. 'ffiein ßrfolg ifiautjeiocbentlid). 3n acht Sohren habe ich das Mittel an viele Tausende- Männer und Frauen geliefert, unb L'euie in ben oerfdiiebeniienCebensftellungen haben es mit (Jrfolg angeioenbet! QBenn es mir geftattet roäre, bie Qiamenberienigen 311 nennen, toetebe durch die schnell und dauernd wirkendeMéthode gerettet wurden, fo roürbe bas 'JSublihiim

ftaunen. Ich gebe das Geheimnis in meinemBuche preis, welches id) frei an jeden {Dejiv. Serroanbtcn
obet Rreunb) fenbe, ber Sllhobol in irgenb einer (jotm im lieber
mafc geniefit. Den Trunkenbold zu retten ii!
mein einsiges Cebensmerh. 3d) freue mid) über iebe Weitung, jebes Opfer beiii;! meine6i)mpathie. 2Bas ich Derfpredje, irb abfolut garantiert. (Keine 93!ethobe ift für (tele unbperiobifche ïrtnker. Sebenlien 6te: eine vollständige und dauerndeEntwöhnung wird zwischen Frnitag abend und Montag abendober 311 (eher anberen 3«it In 72 6lunben herbeigeführt. 3d) liefere auch eme3unerlä|fige Qüetbobe. ben îrinher ohne fein OTifiert 3u retten ; es ifi bie loabre ©eheimmethobe.

Männer und Frauen fchnell entvoöbnt um enliuöbnt 3u bleiben, ©rei ïagebas ift alles! Verwandten, Freunden und Arbeitgebern, bie einenîrtnher fchnell 311 einem nüchternen ïïlenfcben machen roollen, rate ich, mein Such 3U lefen.(Ss oerioanbelt Ser3meiflung in greube!

crinker mit oöer ohne Wissen befreit.
Ich sende Ihnen mein Buch sofort portofrei in einfachem Umfchlag

3U. tts er3ähll Don meinem eigenen Ceben unb ber unberbaren ßnlbediung unb erteiltirerloollen "Rat. ÜIMt bem Sud)e fenbe id) Sbnen eine 91njal)l Zeugnisse mitNamen, bie meine ütngaben befiätigen. Sch höbe Rimberten Seulfchen geholfen. 34)ujcnbe mich ganj befonbeis an bieienigen, bie Selb an folche Sehanblungen ober Ülütlel
rerfchmenbeten, luetche heinc bauernbe ffiirhung erhielten. Mein Buch kostet Sienichts unb Sie roerben immer froh [ein, mir geichrieben 311 haben. Erfolg garantiert.Sorrefponben,; ftreng oertraulich, ermähnen 6te, ob bie Serfon voitlens ift. befreit
311 merben, ober ob Sie bie Sebanblung ohne ihr ÎBiffen unternehmen müffen. SehaltenSie btefe SInnonce, menn Sie beule nicht fchreiben Können. Eine 10 Cls..<J!oflhar!c genügt.

Gratis

Adresse :

Cdvard 1 Woods, £td.,
2I0Ü3. fierrn OToobs iüiethobe ift 3uoertä(fig unb echt. 6ie hall alles, roas oon il)rr.erfprodjen rotrb. 3eber Cefer, ber bas Hebel für immer 311 bannen iDÜnjcbt, follte um basireie Sud) fchreiben. Sriefporto nach (Snglanb 25 (îls. [1220

10 Norfolk Street
633 E, London

Wv/^éfe dentifrice j
Die Trybol"-Zahnpasta macht die Zähne schön und

erhält sie gesund. Tube Fr. 1. in Apotheken, Drogerienund Parfümerien.

A
Aw Mit den patentierten Dr. Gaspary

Zementdachziegelmaschinen
arbeiten viele Hunderte Betriebe. Auch mit Dr.
Gaspary's Betonhohlblockmaschinen Cement-
mauersteinmaschinen, Pressen für Platten aller
Art, Formen für Rohre, Stufen, Pfosten usw.
645 Steinbrecher, Walzwerke.

Maschinenfabrik Dr. Gaspary & Co., Markranstädt u. Leipzig,
Besuch erbeten. Viele Maschinen In Betrieb.

J

Oie neue Verbindung mit Hont

Sie otange roäre flark genung:
Soch die Verbindlichkeit ifl jung.

2Ser roeijj roenn's ihnen nicht roird paffen
2öie bald fie 2Jlfons fallen laffen".

Broschüre Nr. 460 frei.

liefert als Spezialität auf
deutsche u. franz. Bahnen -

Joh. Minder, Drechsler
Kl.-Dietwyl (Bern).

Preisliste und Zeugnisse zu Diensten.

ii

Zürich 1

Löwenstr. 59 Telephon 3862
1 Minute vom Bahnhof.

Frühstückskarte v. V28 Uhr an.
Sämtliche Zürcher Spezialitäten.
Ia Mittagessen von %fl Uhr an.
Bürgerl. Küche. Reelle Weine.

Vereinslokal.
1196 J. Niedermann.

Korkzapfen ° Bouchons
alle Kellerei-Artikel und Maschinen
kaufen Sie am vorteilhaftesten bei der

Schweizer. Korkenfabrik
Gebr. E. & B. Schüttler, Mollis

Muster und Preislisten gratis. [1161

Amerikanische

Restaurant-Buchführung
(System Frisch")

Ist die praktischste Buchführung

für Wirtschaftsbetrieb.
Bücher mit Anleitung 20 Fr.
Verlangen Sie gratis Prospekt.

H. Frisch, Zürich
Bücher-Experte 1042

§ Glänzende Sxistenz
Lesen Sie vorher Bd. 3 (Fr. 1.25) des
Argus -Verlag, Gossau-St. G.

1er Minier!
®as ift ber
ÎBunïcb jeb.
ßausfrau u.
ieb. .fiübner*

äücbfers.
kühner, bie
ftets eftoas

SoroHs
3Ietfd)fafer=

<Seflügcl=
futter erbal»
fen, legen

auch imïBin=
iefes Suffer hat

nun roäbrenb 50 Sohren
als oonüglicb betnährf. «Slan
büfe fich oorWacbahmungen!
3u be0iehen im 2>epot bes
öchteeisertfehen ©eflüge!oUcbt=
"Sereins 3um breite oon

Sr. 3.40 oer 5 Äilo
m 8- 12Vi -15.50 2530.25 50

Q3erfanb bureb bie ganje
6d)toeio. 931an abreffiere:
Spratf=®epol îlflcr.

Drucksachen aller Art
liefert raseh und billig

JEAN FREY, Buchdruckerei
in Zürich

rm
St. Bernhard

Rest. Frohburg s ZÜRICH 6 e Telephon 926

Besitzer: Alb. Neumaier, Sohn
(Nachfolger des G. Neumaier sei.)

empfiehlt sich bestens. Nur erstklassige,prima Hospiz-Hunde. Erste und Ehrenpreiseim In- und Ausland. Abgabe von Jungen
jeden Alters, kurz- und langhaarig. [1203

Kropf -Leidende finden Kat und sicheren,
garantiert unschädlichen und unblutigen

Heilsweg in meinem Büchlein :

Kropfkur" à 30 Cts. iogt
S. M. Kehl, alt -Heilanstaltsdirektor. Winterthur.

Z. Zink. Velos
Stauffacherstrasse 23. 1157

Vermeidung und

Versilberungen
Für Wirte und Hoteliers 1197
30 Prozent Ermässigung

Eutj. Hornecker, Slhlstr.95, Zürich

1

H
6

Triumph* Mars, Geier und Alcyo
sind die besten.

Verlangen Sie gratis den Katalog 19]
oder besichtigen Sie mein Lager.

3
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:
3

n

3

i CONGO 1
^ bester ^

Ion »likärligt« inoin

là vsr ein 5tàr Lriillier.
trank täxli«« ük«r

ZnZàgendefteitî
^

lil/enn Sie jvnianrl kennen, «i-ai»

io lassen Sie sich mein sreics Buch à ,,lî«»îânrl-nissv eines vkvinaligon Sklavenlies Alkonois", schicken. Es enihâll etwas

itnlangs t an» ivn NI»-? kio-ä,
aber allmählich

gewöhnte
ich mich an stärkere Ge»

»och einige Flaschen Bier?

VesünsN unri ineino IZesunrlkeit
l^llcn eine unwürdige, unwillkommene Last. >k ^sni>» lang soî-rîe ion oiesl.ell»0N I«I»t und mein Fall wurde als hoffnungslos belrachtel. Ich versuch!? verschiedeneMittel", jedoch vergeblich. Jehl aber habe ich eine ?i>oullîgo kntsiîl»aît sûr

Aîuîîer, Frauen unl>i5en^estern.
AIs ion es voni Senlimnien lun» Sonliinmetren tnîel»wie alle Sklaven des Dämons Aldohol fand ich ganz unerwarlel ein «alitres liHiîîvl»Es war und ist echt. Es rellele mein Leben. Ich wurde und bin ein geachteter Mann unogeniesze jede Wohllal der Befreiung von den, vernumjchte» Alkohol. Ion vei»lon nssvnund auf natürliche Weise jenes V«i»langvn nar-it» slkonolisenen lZeti^anlion. Ich konnte wieder ruhig schlafen, nnd alle Beschwerden, welche das Trinken

UunckervoNe HeîîunA
»Hein« SekanrUung nakn, rinei ?ago in »nsoi-uvn. Wenich mich aus meine Willenskraft verlassen halte, wäre ich noch deute ein Trunkenbold, dacin Sklave des Alkohols keine llViNensili-att desitit, solange ei»lninilt. Ich sreule mich so sehr, ein echles Millel gesunden zu haben, dasz ich mich ent>schlofz, mein Leben der Besreiung anderer von diesem Fluche zu widmen. Mein Ersolg istmcherordentlich. In acht Jahren kabe ion ria» ntlittol an viele l^ausenrie- Illlannen unll ^nsiivn gslieî«i>i, und Leute in den verschiedenstenLebensstellungen haben es mil Ersolg angewendel! Wenn cs mir gestattet wäre, die Namenderjenigen zn nennen, welche r>ui»o» «lie sennell unri riauei»nrl «ii-kenrleINvìnorle gemottet «ui»rlen, so würde das Publikum

staunen Ion gebe rias Keneiinnis in nivineniHuone l»I»ei», welches ich frei an jeden <oezw. Verwandlen
oder Freund» sende, der Alkohol in irgend einer Form im lieber
masz geniesl von 1>unkvnl,olrl iu i»««en i!
mein einziges Lebenswerk. Ich sreue mich über jede Rettung, jedes Opfer befitzt meineSympathie. Was ich verspreche, wird absolu! garanlierl. Meine Methode ist sür siele undperiodische Trinker. Bedenken Sie: eine vollstänrlige unri riauei-ncieirlnî«ijnnung «inrl -«isokvn l^--«itag akenli unri INoniag aoenrioder zu jeder anderen Zeit ln 72 Stunden kei-deigvtiilint. Ich liesere auch emezuverlässige Melhode. den Trinker ohne sein Wissen zu retten : es ist die wahre Geheimmethode.

das st alles Vo^««anr>ton, nounllon uni! Ai»l>o>îgoit»«i>n, di einenTrinker schnell zu einem nüchternen Menschen machen wollen, raie ich, mein Buch zu lesen.

Lriàr mit à okne Vinen defreit.
lok sonrlo Iknen mein Kilon seront portofrei in einfachem Umschlagzu. Es erzähtt von meinem eigene» Leben und der wunderbaren Entdeckung und erleiltwertvollen Rat. Mil dem Buche sende ich Ihnen eine Anzahl Zeugnisse niitIranien, die ineine Angaden besläligen. Ich habe Kundcrlen Denlschen geholscn. Ichwende mich ganz besonders an diejenigen, die Geld an solche Behandlungen oder Mittelverschwendeten, welche deine dauernde Wirkung erzietten. lilvîn kuoti kostet Lienionts und Sie weiden immer froh sein, mir geschrieben zu haben. il-Xolg ganan»îîoi>i. Korrespondenz streng verlraulich. Erwähnen Sic, ob die Person willens ist, besrctl

zu werden, oder ob Sie die Behandtung ohne ihr Wissen unternehmen müssen. BehaltenSie dicse Annonce, wenn Sie heute nicht schreiben können. Eine 10 Eis, -PostKarle genügl.

Lrsîis

LSvsrS Z.Và. 5tS.,
Notiz. Kerrn Woods Methode ist zuverlässig und cchl. Sie hüll alles, was von ihrversprochen wird. Iedcr Leser, der das Ilcbcl sür immer zu bannen wünscht, sollte um dastrete Buch schreiben. Briefporto nach England 25 <5ls. sl2M

10 kiorkolli 8ii>8lZt
KZZ L. I,oiil1oii

Ois 1rvbc>I"--?sbllpg.8tl>. maebt àis ^àkns 8obön unä si-bìilt sis gssunä, ?nbs ?r. 1. iu ^.potksken. OroZerisnnnà ?g.rìnmeriso.

^1
l»it clen patentierten Or. Lsspsrv

ZemenîllackûeAelmzzckinen
sibsitsn visls Hunderte Lstrisbs. ^.non mit Or.
Osspsr/'s lZstonboblblookmssc-binsn Osmsnt-
msusrstslnmssobinsn, l-'rssssn illr >?Isitsn silsr
/ì.rt, former, lür l^obrs, Siutsn, l^lostsn usw.
64S StoinbrsLtisr, ^sl-l:vvsrks. ^>>^

ààMi'ili lis. KasiM à Lo., ln°sl<sgi.8täl.t u. l.8io?ix.
kesueti erdvtsn. Viele Ussvlilnen ln lZetrieb.^^

Vie neue verbinüung mit Rom

Die Stange wäre stark genung:
Docii clie Derbinclliclilteit ist jung.

Wer weist wenn's ilmen nickt wircl passen
Wie Kalo ste Alfons sollen lassen".

k>osvnüi'v Iii»». 4K0 î>ei.

lisksrt al« Npexialitiit s.»k
(Isntsoks n. krs.n?. Llìknsn

-Zok. Miniler- »seetisef
>XI.»0ie«««> (kern)

kslîltZlìtZliî Ulk. /lZWjM IllêllîitZN.

l.ànztf. SS skieplil», ZSK2
1 Alinllte vom Làknkot'.

?rûkstûokskàe v. t/zîZ Iltir lm.
Lâmtlieke^ûrekerLpeziîilitâtsn.
Is. Nittâsesssn von ^ll i^kr un.
LûrAsrl. Xüeke. Reelle Weins.

Versinslokiìl.
1196 l. Xieàvrmàno.

KlIsl<?upskN ° 8lMlW8
s»e Xellefei-Kstilie! unit ^Issclilneii
Käuten Sie vorteild-ktesten dei cter

8lîk«eîi:er. Xorksnisdrik
lZebr. e. 6. IZ. 8c-klittler. »ollw

/-.merikanisoiis

(Svstem ^?risok")
I»t cils pi-sktisetisto lZuviifiik-
rung fiir irVIrtZvkiliftsdstrieb.
ôiilîlier mit Anleitung 20 t-'.
Verlangen 81e grsti» proipekt.

». i?ri»ok, Illrivk
lZiivker->i.xpsrts 1042

Z Klânîenâe LxisîenL
lassen Sis vordor IZ-I. Z l?r. l.2S> <les
«ngus-VenIag, lZossau-St (Z

km MMler!
Das ist der
Wunsch jed.
Kausfrau u.
jed.

Hühnerzüchters.

Kühner, die
stets etwas

Svratts
Fleischfaser-

Geslügel-
sutter erhalten,

legen
auch imWin-

ieses Futter hat
nun während 30 Iahren

als vorzüglich bewährt. Man
hüte sich vorNachahmungen!
Zu beziehen im Depot des
^chmeizeriichsn Geflügelzucht-
Vereins zum Preise von

Fr. 3.40 per 5 Kilo8- 12^/z
15.50 2530.25 50

Versand durch die ganze
Schweiz. Man adressiere:

Spratt-Depol Aster.

oruAMn aller art
^c«lll l?ncV, lZuc.nui'uolloi'ei

in Z!!üi»i«.n

8t. kernkarä
lllilil. kl'Mitt'g D?t)l<ILtsl6 s liüsplllill SZS

lZesit^er. ^Ib. I>ieumsier, 8c>kn

» AvilisNils kincion ligt. uoä sickeren.
Aitranciert unsekäälicksn unä unblu-
tiKen UsilsvveA in msinsm liueblein :

lXlfopfllUlr" à 30 Vt8, IM!?
s. N/I. Itekl, stt-Hànstàâirsktor. WintlZI'tKui'.

link, Vk>08
8t?.utfsclierstrasse 23. Z1S7

vernieklung unS

Versilderungen

rüg. Nornecicer, 8!tl!Äl'. ZS, ?0rll!li

rrlumpli, IVìsrs, Leier nn<! ^Ic>o

Verlàn^en Sie zrirìis <Ien X-rts.loß ISl 3
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